
Donnerstag den 28. Mebruar 1828. '

vermischte MrlantbarnnInn
Z. Lag. ( l ) E d i c t , Nr. 2Z82.

Von dem Bezirksgerichte wird hiemit bekannt
gemacht: M sey in Folge Anslichens der Waria
WeuZ, von St. Georgen in Untersteyern, äe ^1^3-
^?ntHw ,O. November l. I . , Nr. 2982, in die
erecurwe Versteigerung der, dem Joseph Ster l ,
von VigHun, gehörigen, der lodl. Herrschaft Frea«
denthal, «ub Rectif. Nr. 2g5. unterthänige, auf
l ,̂5o ft. gerichtlich geschälten Ganzhube, wegen
schuldigen ^8a ft. M . M . , nebst Zinlen und Un«
kosten, gewilliget worden.

Zu Viefem OnVe werden nun drey Licitations-
tagsaßungen, und zwar: die erste auf den 29.
März., die zweyte kauf den 29. April und dle
dlttte auf den 2g. May 182s, jedesmahl um 9
Uhr Früh im One Vtgaun mit dem Anhangs an-
geordnet, daß, wenn oie gedachte Ganzhude beo
dcr ersten oder zweyten Licitation um die Schä«
ynng oder oarüdec an Mann nicht gebracht wer̂
den könnte, solche bey der dritten auch unter der
Gchäyung hintangegebe» werden soll.

Wovon die Kaustustigen durch Edicts, unb
die i^tabulirten Gläubiger durch Rubriken verftän'
Liget werden.

Bezirksgericht haasberg am 29 Nsv. 182^.

»i, 2 !0. (<l)

D i e n s t e s . E r l e d i g u n g .
Bey dem Bezirksgerichte zu Kreutöerg wirb

mit z5. April 1628, ein in Iufiizgeschäften schon
geübter Actusr aufgenommen. GZ haben dem-
nach Diejenigen, welche sich hiezu geeignet finden,
und um diese Anstellung bewerben wollen , ihre
dieMlligen Gesuche an die HerrschZftzinhabung zu
Kreutberg, längstens biö Ende März d. I . ,por«
tofreo zu überreichen.

Kreutderg am 25. Februar ,828.

Z. 2t3. (1) O 0 i c t. N l . i33Ä.
Von dem Bezirksgerichte der hecrschaft Rad.

MHNnsdsrf wird hiemit bekannt gemacht: Es seo
auf Anlangen dss Mimon Iantfch, UZderhaber des
väterlich Anton Iantsch'schen Vermögens, M Ps»
psvo,. wider Bartbolomä Vallauz, zu LöschZch.
wegen aus dem Urtheils, ääo. »7. Iuny ,826,
schuldigen Z63 ff. 5o kr., sammt den von l»?o ss.,
sen 2. December K821, hievsn anerlaufenen In«
teressen und gemäßigten GerichtZkosten von 4 fl.
23 kr-, in die executive Versteigerung des, dem
Gegner gehsrigen, der Herrfchaft Radmannsdsrf,
«ud Urb. Nr. »78, dienstbaren, gerichtlich auf
R45 ft. i5 kr. geschäFlen Hauses, sammt Huffchmis,
de, Nr. », zu Lsfchach, gewissiget worden.

Da nun hiezu drey Tsrmine, und zwar: füe
den ersten der 22. Jänner 1828, für den zweyten
der Zl . Februar »828, und für den dritten der
2a- März 1628, jedesmahl vsn 5 bis 6 Uhr
Nachmittags mit dem AeoMs hkfiimmt wurden.

daß, wenn dieses haus sammt Hufschmiede, we«
der bsy dem ersten noch bey dem zweyten Ter.
mine um den ^Vchähungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, eö bey dem drit,
ten auch unter dem SchähunaFwerthe hintan ver»
kauft werden würde, ss werden die Kauflustigen
an den vorbedachten Tagen und Stunden im Or»
te des Hauses zu Lsschach, N r . « , zu erscheinen
mu oem vorgeladen, daß sie die Licitationsdeding'
m,le, so wie die Schätzung inzwischen bey diesem
Bezirksgerichte in den Gewöhnlichen Amts stunden
einsehen können.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 5. Dec. 1627.
A n m e r k u n g . Da sich weder bey der ersten

noch zweoten Feilbiethungstagfatzung Kauf»
lustige eingefunden haben, so wird dieses
Edict für die dritte FeilbisthungstagsaZung
erneuert«

F. 1S6. (3) - - - — — — — » — ^
A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

Won dem Bszlrlsgsrichte der t. k. Gtaatsherr.
fchaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Joseph Iessenkv,
in die Ausfertigung der Amortisations > Ecicte,
hinsichtlich nachstehender, auf der ihm gehörigen,
der Ttaatsherrschaft Lack, «uk Urb. Nr. 781, die-
nenden Ganzhube, slib haus- Nr, 23, in Dole«
navaß haftenden, angeblich in Verlust gerathenen
Urkunden, alö;

2) der zu Gunsten der Katharina Föman ' haf-
tenden Quittung, üäo. 3o. September 178s,
MZt2b. 2a. Jänner 2796, pr. 65 ft.^

b) oes Schuldscheins, fur Barthelmä Semen,
pr. to5a ft. Landes'Währung, ääo. et inwb«
27. Sepembcr »8oo;

c) des Vergleichs füT Peter TautMer und C i .
spar Trsjar, 6äo. et int^l,. 26. Jänner iL l i ,
pr. 24 ft., bewilliget.
Es werden daher alle Jene, die auk diese,

angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, ein
Recht zu haben vermeinen, hlemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta.
gen, dasselbe so gewch beo diesem Gerichlr dar-
zuthun , widngtns tte gedachten Urkunden , sammt
den Intabulations ° Ccrtificateu für null , nich'
tig und kraftlos erklärt werden würden.

Lack den ü . Februar 1626,

Z. 192. (2) E d i c 1. Nr. 80,
Von dem Bezirks,Gerichte Weixelberg rmro

hiZmit kund gemacht: W sey. über die protscolls<°
mäßlgs Aeußerung der JosephStrußnig'sOenVec,
laß-Repräsentation des Lorenz Drescheg, und des
Valentin Praprotnig die versteigerungsweife Ver-
äußerung ihrer bisher unveitheUt gemeinschaftlich
genossenen, zur Herrschaft Weißenstein, sud Rsct.
Nt. 4 1 , dienstbaren, zu Unterschleinitz,iHauptge.
meinde St . Warain befindlich !j2 Hude bestimmt,
und darein gewiMget worden. Zu welchem Sn»



le>5

deldtty Termine, und zwar: der 28. Februar, Zg.
März und 29. April l . I . , Vorm'ttags 9 Uhr
^m Orte Unterfchleinih mit dem Beysahe jestge-
lekt worden, daß, wenn obige Realität weder bey
der ersten noch zweyten Feilbiethung um den Schä.
Lungswerth oder darüber an Mann gebracht wer»
den konnte, solche bey der dritten auch unter dem«
selben hmtangegeben^ werden würde.

Bez. Gericht Weirelberg 2. Februar ,628.

Z. ,9o. (5) K u n d m a c h u n g , aä Nr. 28.
Von dem vereinten Bezirks . Gerichte zu Neu.

deg wird hiemit kund gemacht: Es sey auf An«
suchen der Agnes Audel, vsn Schneckendüchel, wi .
der den Thsmas hrsvatitsch, von Neudeg, in die
Öffentliche FeUdiethung der, dem Letztern gehörigen,
,m Orte Neudeg liegenden, wegen aus dem gs.
nchtlichen Vergleiche vom 8. Jänner ,620 fchul.
dtgen »NO ft. c. z. c., mit Pfand belegten, untz
lohin anf 63a fi. gerichtlich geschätzten ganzen Hu-
be, fammt Wohn ° und Wirthschaftsgebauden, ge«
wllltget worden. Zu diesem Ende sind drey Feil-
methungstagsatzungen, und zwar für die erste der
29. März, für die zweyte der 2a. Apnl und für
die dritte der 3a. May »628, durch die gesetzlichen
Stunden in I^oco zu Neudeg mit dem Beysahe
festgesetzt worden, daß für den Fall als diese Rea»
lität weder bey der ersten noch zweyten Feildie?
thungstagfatzung um den Schähungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, bey
der dritten auch unter dem Schätzungswerthe hint«
angegeben werden würde.

Neudeg am Z5. Jänner 1828.

«. »3g. (5) E d i c t .
Bom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr.

fchaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Urban Pfeifer, in
die Ausfertigung der Amortisations. Eoicte, hin.
sichtlich nachstehender, auf der demselben gehöri«
gen, der Staatsherrschaft Lack, sub Urbars. Nr.
lsg2, dienenden Ganzbude, eub Haus«Rr. H l ,
in VmolevH intabulirten, angeblich in Bettuft
gerathenen Urkunden, als:

») des Schuldbriefs für Nikolaus Weguscher,
66a. st inwd. »5. April » M , pr. i6s fi.
Landes. Währung;

b) des Schuldbriefs für Agatha Meguscher, ääa.
«t iuwb. 6. Jänner »7g5, pr. ioa ft. Lw. ?

c) des Schuldbriefes für MathiaS Kodler, ä6c>.
et intab. Zt. August 179b, pr. lao ft. Lw.;

ei) des Vchulodriefes für Utdan FrLHUch, ääo.
et inwd. 2. May »Loü, pr. Loa ft. Lw.
gewilligßt.

Es werben daHer alle Jene, die auf diese,
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, ein
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahrs, fechs Wochen und drey Ta«
gen, dasftlbe so gewiß bey diesem Gerichts an°
zumelden, widrigens die gedachten Urkunden,
sammt den IntabulationZ » Certificate«, für ge»
tödtet, traft» und wirkungslos erklärt werden
würden. ^ ^

Lack den lZ. Feöru« 1828.

Z. 206. (2) E d i c t . Nr. 243.
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrfchaft

Adelsberg zwlrd bekannt gemacht: Gs sey über An-
suchen des Herrn Nicolaus Recher, zu Laidach, die
k^ecuttveFellblethung der, dem Blasius Debeuß,
zu Adelsberg gehongen und geschätzten Fährnis,
se, als: emec braunen Kuh pr. FZ st., eines ro-
then Ochsen pr. »4 st-, eines alten Schweines pr.
12 ft., eines großc..Jessels pr. 1 st. 4ot r . , eines
kleinen detto pc. 20 Z., einer Kesselkette pr. 2a kr.,
eines Feueihundes pr. 2§ kr., 2 Wasserschäffer
pr. 6 kr-, 40 Centen heu ̂  45 kr., eines beschw.
genen Wagens pr. 4 f i . , eines Speisctastens pr.
1 ss. 4o kr., 3o Merling Erdäpfel pr. 10 ft., ei.
nes blauen Mantels pr. »5 kr. und eines groben

, Hemdes pr. 3o kr., wegen schuldigen vo ft.W. W.
c. s. e., bew)Niget worden.

Zu diefsm°Onoe werden die Termine auf den
,a. und 24. März, dann 6. April l. I . , im
Haufe des Oxecuten, Vormittags von 9 bis 12
Uhr mit der Wirkung festgesetzt, daß, in dem
Falle, als die exequirten Gegenstände bey der er«
sten und zweyten Feildiethung weder um noch über
den Schähungswerth angebracht werven konnten,
solche bey der dritten auch unter demselben hint«
angegeben werden würden.
' Bez. Gericht Adelsberg den Z3. Febr. »628.

Z. 190.
E i n N a c h t Wachter w i r d gesucht .

Unter guten Bedingniffen wird bey der
Eisenfabrik Hof in Unterkram, ein Nachts
wachter aufgenommen.

Nähere Auskunft wird in der fürstlich
von Auersperg'schen Elsen-Niederlage im Für-
stenhof zu Laibach, Nr. 206, in der Herrn-
Gaffe, ertheilt.

Am 6. März 1828, werden zu gewöhn-
lichen Amtsstunden die zu dem Verlaß des
Mathias Köser, Priesters, gehörigen Silber-
geräthe, und eine goldene Rcpetir-tthr/ im
Hause Nr. 29Z, im 2ten Stock, der Dom-
kirche gegenüber, verkauft werden.

Lachach den 27. Februar 2626.

Z. 2!6, ( l )
V e r k a u f eines G u t s .

Vier Stunden uon ^aibach, lN Ober̂
krain, m einer angenehmen Lage, ist ein Gut,
dessen Herrnhaus- und Wirthschaftsgebaude
sich im heften Stande befinden, täglich aus
freyer Hand zu verkaufen. Auf dem Gute
haften weder alte noch neue Schulden, wie
dieß durch den Landtafelextract jedem Kauf-
lustigen ausgewiesen werden wnd. Nähere
Auskunft ertheilt Herr vi-. Wmzbach, wohn-
haft Nr. i / Z , am neuen Markte, im 2ten
Swche, m den Vormittagsstunden von 9 ssis
iz Uhr, LmbKch qm 27-Hvrnung 1826.
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Die ^Btadt Steiner Spitals Gü l t , bestes
hend aus verschiedenen Urbarial « Eindienun-
gen^ von 45 Rustical-Hüben und Ueberlands
gründsn, dann bedeutenden Zins- und beson-
deren G^ckzehendabschüttungen, wird auf ver-
schiedene Jahre, für nächftkommenden Gsorgi,
.bis Ende März, aus freye» Hand, dann aber
an einem wetterhin nachträglich zu verlaut-
barenden Tage licltando im Pacht ausgelassen.
Der diessfalllge Anschlag und Bedmgmssü kön-
nen im Zeitungs-Comvtoir eingesehen werden.

I - 2o5. (2)
P r a n.u m e r a t i o n s - und Kunst«

Anzeige.
Bey ?eop. P a t e r n o l l i , am Platze

Nr. 269, in Laibach, wird Pranumeratisn
angenommen/ auf den,

Plan von Laibach/
gezeichnet von Franz Deschmann, und lytho^
graphirt bey F. Kaiser m Gratz. Dersel-
be erscheint in Großformat, nämlich: 1
Schuh, ia Zoll hoch, 2 Schuh,, 6 Zoll breit«
Der Pranumerationspreis ist für,
nn Exemplar auf Druckpapier i s t . « » kr.

detts Schreibpapier 5 „ 12 „
detto illummirt . 2 „ "-- „

Dis Pranumeratlon dauert bis Ende
^>" i ! d. I . , dann tritt der Ladenpreis doppelt er-

höht ein. Er begreift nebst der Stadt und den
Vorstädten einen größeren Theil ihrer Umges
bungen. Für Richtigkeit, Eleganz und Rein-
heit bürgt der Unternehmer.

Man hofft auf hausige Pranumerationen,
da es jedem Emwohner dieser Hauptstadt an-
genehm seyn muß, seinen Wohnort im ver-
jüngten Maßstabe auf dem Papier zu besitzen,
besonders aber für Eingeborne, du ihr Va-
terhaus auf demselben leicht auffinden können.

N e u angekommen s i n d :
Tuschfarben, Siegellack, .Landkarten, Mu-

sicalien :c., befoders Schön?
heitsmilch, die Flasche a . . — fi. Ic) kr.

Seeschlacht bey Navarin,
prächtig illuminirt . . . . <Z « — „

D i e s e l b e schwarz . . . , — .̂ z ^ ̂
P l a n d a z u . . . . , , — ^ ^ ^
Karte von der europäischen und

asiatischen Turkeys sehr schön
gestochen . . . . , , «°» ,. Zg ^ ^

Neuester,Schul - Atlas mit
Z7 Karten, 1627 Augsburg . 4 , , — ,.

I hgn halt mein K a i s e r
jo gern. Herzliche Worte eines
steyerischen Landmanns am 60.
Geburtsfeste unsers allergnadig-
fien Monarchen, F r a n z I . ,
gedichtet von Kollmann, in Mu-
sik gesetzt von M . Schuller K . — ,; 13 ,,

° udwig Mausberger ' s Verlag in Wien, ist so eben im hiesigen Zeitnngs-
Tomfttoir wieder angekommen^ und wolle von den ?. ^° Herren Pranumeranten in Empfang

genommen werden:
Neueste B i b l i o t h e k , 1Z4. bis 1Z7. Bandchen.,
W a l t e r S c o t t , 62, und 6Z«, Band«
Chim a n i , Religion und Tugend, l i . Bandchen«
Kotzebue's T h e a t e r , 6. bis 11. Bandchen.

Auch sind von der Oe f le r re i chisch e n I ugendb ib l i o th sk einige Exemplare
MEinsicht angekommen.

Ferners ist auch in obengenannter Verlagshandlung ganz neu erschienen:

S ch n e e b a l l e n.
E i n W i n t e r g e s c h e n k

f ü r
^ Rascher/ Freund's ds r H u m o r i s t s und des f röh l i chen :

Lebens.
G e s a m m e l t z u r V e r k ü r z u n g ^ l s t n g w e i l i g e r A b e n d e

v 0 n
G a b r i e l s S p a ß v o g e l ,

GMschafts - Fräulein der Prinzessinn Brambillss/
' ^ Broschnt in Hön gtzfarhttm Umschlage 24 kr.'E, M


